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Im Dezember
Dezember iss und s Joah wird kloa

de Zeit kann und net gfrei,
de Dog Hand kurz und grablat oft 

sehgst kaam an Sunnenschei.

De Zeit vergeht so schnej und gschwind,
oft moanst du hättst grod traamt
und oftmois leicht aLiachtl auf,

des uns a bißal wamt.

Mia fang ma gern an Schimma ei
vom Liacht in unsern Lebm

und mecht ma eahm an bsundern Glanz
und recht vej Wärme gebm.

So  e Zellner

hollerdruck



Auf einen Blick   Die wichtigsten Telefonnummern und Öffnungszeiten 

Notrufe
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                             116 117 
Rettungsdienst und Feuerwehr                  112 
Polizei                110 
Bayernwerk – Stromstörung            0941/28003366 
Wasserversorgung 24 Stunden Störungsdienst 09938/919330 

St. Gotthard Apotheke, Kirchberg i.W.
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8–12:30 und 14–18:30 Uhr 
                             Samstag von 8 – 12:00 Uhr, Tel. 09927/1639 

 Margareten Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo –Fr von 8-13 und 14-18:30 Uhr 
       Samstag von 8:30 – 12:30 Uhr, Tel. 08554/96110 

Wald Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo,Di,Do von 8:15-18:30 Uhr 

Mi, Fr von 8:15-18:00 Uhr 
Sa von 8:30-12:00 Uhr, Tel. 08554/892 

Zahnärzte 
Dr. Rajec  Sprechzeiten: 
Schönberg  Mo – Do  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 19:00 
Tel. 08554/513  Fr  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 17:00 
Dr. Polei  Sprechzeiten: 
Lalling                               Mo, Di, Do, Fr    08:00 – 12:00 
Tel. 09904/344               Di und Fr             14:00 – 18:00 
                                          Mo Nachmittag Hausbesuche 

Grundschule Innernzell-Schöfweg
Tel. 08554/521 

Kindergarten Innernzell 
Tel. 08554/817 

Kath. Pfarramt 
Schöfweg:    Dienstag  08:00 – 11:00   Tel. 09908/314 
Innernzell:   Montag 08:00 – 12:00   Tel. 08554/762 

Pfarrbücherei Schöfweg 
Mittwoch                                                   15:00 – 17:00 
am letzten Mittwoch im Monat            18:00 – 19:00 

Forstrevier 
Schwarz Katharina                                           0151 14842211

Paketshop DHL 
Bäckerei Sigl Schöfweg                          Tel. 09908/254 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo, Di                         geschlossen 
                                    Mi - Fr                         06:30 – 18:00 
                                    Samstag                      07:00 – 12:00                  
                                    Sonn-u. Feiertage      08:00 – 11:00 
 
Bäckerei Furtmair Langfurth                  Tel. 09908/283 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo-Fr                          07:00 – 12:00 
                                                                        14:00 – 18:00 
                                   Mittwoch Nachmittag  geschlossen             
                                   Samstag                      07:00 – 12:00    

Gemeinschaftspraxis im Bayerwald-Standort Schöfweg, 
vorab Terminvereinbarung erbeten per Tel: 09908/202 oder 
online (www.praxis-bayerwald.de) 
Mo, Di, Do:  08 - 12 und 16 – 18 Uhr 
Mi:        08 – 13 Uhr und 13:30 – 16 Uhr nur nach Vereinbarung 
Fr:          08 – 12 Uhr 
Fax: 09908/871979 

Praxis für KG und Osteopathie
Ulrich Kagerbauer                  Anmeldung möglich von 
Schöfweg                                  Mo – Fr   08:00 – 13:00 
Tel: 09908/871270                 Termine nach Vereinbarung 

Praxis für Ergotherapie
Franz Lichtinger                     Tel. 0171-3871588       
Sonnenwaldstr. 5                  eMail: info@sonnenscheinteam.de 
 

                 Psychologische Therapeuten 
Dipl.-Psych.  Alexandra Ortenburger, Verhaltenstherapie 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel: 09908/8716021 
E-Mail: info(at)psychotherapie-frg.de 
 
Nadine Schöpflin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel.09908/7749907 
E-Mail: info@kjp-sonnenwald.de 

                   Gemeinde Schöfweg
Verwaltung und Tourismusbüro 
Tel. 09908/279       Öffnungszeiten: 
www.schoefweg.de      Mo-Fr    08:30 – 12:00 

Rathaus Schönberg 
Tel. 08554/96040      Öffnungszeiten: 
www.vg-schoenberg.de     Mo-Fr  08:00 – 12:00 
        Mi     13:00 – 16:00 
      und nach Vereinbarung 
Viele Anträge können direkt auf der Homepage 
www.vg-schoenberg.de im Bürgerserviceportal 
von zu Hause aus online gestellt werden. 

Recyclinghof Schöfweg
Tel. 09908/332               Winter -  Öffnungszeiten: 
Freitag                                           13:00 – 16:00  
Samstag                                         09:00 – 12:00 

Kompostieranlage Augrub 
Tel. 08553/6995                            
Mi, Do    08:00 – 12:00 und  13:00 – 16:00 
Fr            08:00 – 12:00 und  13:00 – 17:00 
Sa            08:00 – 13:00 (entfällt im  Januar u. Februar) 
 

ÖPNV - Mobilitätszentrale
Auskunft über den Linien- u. Schulbusverkehr LKR FRG 
Tel. 08551/571215 
Mo – Do                                       08:00 – 15:00 
Freitag                                          08:00 – 12:00 

 



über die 39. Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Schöfweg am  28. September 2023 

im Sitzungssaal der Gemeinde

N I E D E R S C H R I F T

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
vom 29.06.2023 behandelten Beratungsgegenstän-
de und Beschlüsse
Radwegenetz Donau – Böhmen
Der Vorsitzende informierte das Gremium über die geplante 
Routenführung und den festzulegenden Umfang der Ausstat-
tung mit Lade- und Reparatursäulen, Ruhebänken und Hinweis-
schildern. 
Es wurde festgelegt, dass je eine Ladesäule am Parkplatz beim 
Gasthaus Ranzinger in Langfurth und eine am Schulparkplatz 
in Schöfweg aufgestellt werden soll.
In der Frage ob und wenn ja, wie viele Reparatursäulen beschafft 
werden sollen, wurde abgestimmt.

Beschluss:
Für den Standort am Schulparkplatz soll eine Reparatursäule be-
stellt werden.

2. Antrag auf Baugenehmigung zur Überdachung 
der bestehenden Garage und Anbau von zwei Pfer-
deboxen auf dem Grundstück mit der Flur-Nr. 2056 
der Gemarkung Schöfweg
Beschluss:
Dem Antrag auf Baugenehmigung wir das Einvernehmen er-
teilt.

3. Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung ei-
nes Garagengebäudes auf dem Grundstück mit der 
Flur-Nr. 3080/1 der Gemarkung Schöfweg durch 
Frau Christina Weraneck
Beschluss:
Dem Antrag auf Baugenehmigung wird das Einvernehmen er-
teilt.

4. Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Änderung des Bebauungspla-
nes "GE Schöfweg" mittels 
Deckblatt Nr. 3;
Abwägung nach öffentlicher 
Auslegung und Fachstellenbe-
teiligung;
Satzungsbeschluss
Beschluss:
Die vorgetragenen Bedenken der jewei-
ligen Behörden und Stellen werden ent-
sprechend der vorgetragenen Wertung 
zur Kenntnis genommen und entspre-
chend berücksichtigt.
Der Gemeinderat Schöfweg wägt die 
Einwendungen, Bedenken, Empfehlun-
gen und Hinweise oder fachliche Infor-
mationen der Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange gemäß 
Abwägungsvorschlag ab und beschließt 
die Änderung des Bebauungsplanes 
„GE Schöfweg mittels Deckblatt Nr. 3“ 
in der Fassung vom 28.09.2023 als Sat-
zung.

Mit Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses tritt der Bebau-
ungsplan in Kraft.
Die Verwaltung wird mit dem Abschluss des Verfahrens beauf-
tragt.

5. Bekanntgabe des Ergebnisses der Jahresrech-
nung 2022 
Die Jahresrechnung 2022 wurde am 08.08.2023 erstellt.
Sie schließt im Verwaltungshaushalt mit Einnahmen und Ausga-
ben in Höhe von jeweils 2.323.610,69 Euro ab. Der Vermögens-
haushalt schließt in den Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 
1.040.973,43 Euro. Für das Haushaltsjahr 2022 ergibt sich ein 
Soll-Überschuss von 478.391,26 Euro.
Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermögens-
haushalt war im Haushaltsjahr 2022 mit einem Betrag von 
213.300,00 Euro veranschlagt. Tatsächlich konnte dem Vermö-
genshaushalt ein Betrag von 213.018,76 Euro zugeführt werden.
Von der Vorlage der Jahresrechnung 2022 nach Art. 102 Abs. 
2 GO nimmt der Gemeinderat Kenntnis. Es obliegt nun dem 
Rechnungsprüfungsausschuss, den Rechnungsabschluss der 
örtlichen Prüfung zu unterziehen.

6. Umsetzung der Maßnahme "Barrierefreie Woh-
nungen mit Bürgersaal";
Zustimmung der Beantragung zur Aufnahme der 
Maßnahme in das Bayerische Dorfentwicklungs-
programm ( kleine Dorferneuerung) 
Der Vorsitzende, 1. Bürgermeister Martin Geier gab den Sach-
verhalt bekannt.

Beschluss:
Der Gemeinderat Schöfweg stimmt der Beantragung zur Auf-
nahme der Maßnahme in das Dorfentwicklungsprogramm beim 
Amt für Ländliche Entwicklung, Landau a.d. Isar, zu. 

7. Berichterstattung des Vorsitzenden
Landesgartenschau Freyung
Die Gemeinde Schöfweg konnte sich im Verbund mit den Ge-
meinden Innernzell, Zenting, Grattersdorf, Schöllnach und Ep-
penschlag mit einem attraktiven Programm an insgesamt 14 Ta-
gen am Regionalpavillon präsentieren. Der Vorsitzende sprach 
dafür der Line-Dance-Gruppe „Shakin Boots“, der Kinderfeu-
erwehr Schöfweg, dem Kirchenchor Langfurth, der Sonnen-
waldbühne sowie dem Erlebnisbauernhof Zeintl seinen Dank 



aus. Ebenso dankte er der Geschäftsführerin des TV Sonnen-
wald e.V., Frau Brigitte Grantner, für die gesamte Organisation 
und Marianne Zitzelsperger für die Repräsentation am Stand.

Radweg nach Sondorf
Der im Rahmen der „Radoffensive Bayern“ umfangreich sanier-
te Radweg von Schöfweg nach Sondorf wurde am 24. Septem-
ber eingeweiht.

Baugebietserweiterung Scheibenberg
Die Erschließungsarbeiten im Baugebiet Scheibenberg II konn-
ten am 25. September mit der Abnahme abgeschlossen werden.

Trinkwassererweiterung Mitterdorf/Langfurth
Dazu waren am 24. August alle betroffenen Grundstücks- bzw. 
Hausbesitzer zu einem Infoabend in den Gemeindesaal einge-
laden. Die Resonanz war erfreulich. Die Besitzer, der vom Lei-
tungsverlauf betroffenen Grundstücke erklären sich bereit, die 
erforderlichen Grunddienstbarkeiten abzutreten. Der Notarter-
min dafür wurde für den 11. Oktober anberaumt.

Zwischenevaluierung der Ile Ilzer Land
Ziel des Seminares war es die bisherige Arbeit auf den Prüfstand 
zu stellen, das Erreichte mit den gesteckten Zielen abzugleichen 
und sich über eine aktiv gestaltete Zukunft und eine lebenswerte 
Region Gedanken zu machen. Die Bürgermeisterin und Bürger-
meister übernehmen federführende Rollen in den neu de nier-
ten Handlungsfeldern:

Kultur, Gemeinschaft & Beteiligung ●
Innenentwicklung ●
digitale & resiliente Kommune ●
Gemeindenetzwerk ●
Innovationsstandort & Wissenstransfer ●
Klima & Energie ●
Biodiversität, Nachhaltigkeit & regionale Wertschöp- ●
fung

Das zukunftsorientierte Querschnittshandlungsfeld „Futur“, in 
dem unter anderem das „SmartesLand“-Projekt und das Thema 
Kommunikation angesiedelt sind, soll bestehen bleiben.

8. Anfragen der Gemeinderäte

GR Wirth wollte wissen, wann mit der Sanierung des Feuer-
wehrhauses gerechnet werden kann. Das Haus sei bisher schon 
mehrmals stromlos gewesen, was auf die eindringende Feuch-
tigkeit zurückzuführen sei. 
GR Hies sagte einen zeitnahen Beginn der Arbeiten durch sei-
ne Firma zu.

Abschaffung Kinderreisepass

Das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport 
und Integration (StMI) hat uns darüber informiert, dass der 
Kinderreisepass zum 01. Januar 2024 abgeschafft wird.
Kinderreisepässe dürfen nur noch bis 31. Dezember 2023 
ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden.
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe können bis zum Ende 
ihrer Gültigkeit weiterverwendet werden. Ein Grund für die 
Abschaffung der Kinderreisepässe ist, dass angestrebt wird, 
das Spektrum an Dokumenten für Erwachsene und Kinder 
zu vereinheitlichen und damit eine möglichste umfassende 
Nutzbarkeit von Dokumenten zu gewährleisten.

Antworten zu folgenden Fragen rund um den Reisepass  n-
den sich in der FAQ-Rubrik des Internetauftritts des Bun-
desministeriums des Innern und für Heimat (BMI):

Welches Ausweisdokument kann ich für mein Kind  ●
mit deutscher Staatsangehörigkeit ausstellen lassen?
Warum gibt es ab 01. Januar 2024 keine Kinderrei- ●
sepässe mehr? 

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/
moderne-verwaltung/reisepass/reisepass-liste.html;js
essionid=65B64F2299FDB428B0FA4A64F54F26F7.2_
cid378#f16125490

HINWEISE ZUR BEANTRAGUNG VON 
AUSWEISDOKUMENTEN FÜR KINDER

Voraussetzungen:
Das Kind muss zwingend bei der Antragsstellung persön-
lich anwesend sein 

Benötigte Unterlagen:
Geburtsurkunde (bei Erstbeantragung in unserer  ●
Gemeinde) 
Aktuelles Ausweisdokument (falls vorhanden)  ●
aktuelles biometrisches Lichtbild (ein Lichtbild, das  ●
bereits in einem alten Ausweisdokument ist, kann 
nicht verwendet werden)

Lieferzeit:
Personalausweis 2 – 3 Wochen ●
elektronischer Reisepass 3 – 5 Wochen ●

Bitte beachten Sie: Das Gesichtsbild, insbesondere von 
Säuglingen und Kleinstkindern, kann sich innerhalb kurzer 
Zeit stark verändern, sodass eine Identi zierung mit dem 
ursprünglichen Ausweisdokument teilweise auch schon 
deutlich vor Erreichen des aufgedruckten Gültigkeitsendes 
nicht mehr möglich ist. Das Ausweisdokument ist dann vor-
zeitig ungültig. In diesem Fall beantragen Sie bitte rechtzei-
tig vor Reiseantritt einen neuen Personalausweis oder Rei-
sepass für Ihr Kind





Robert Reiner & Marina Stadler

Wer künftig eine Veröffentlichung nicht wünscht, 
muss rechtzeitig bei der Gemeinde 

(Tel. 09908/279) Bescheid geben. 

In nächster Zeit können wieder einige Bürgerinnen und Bürger 
aus der Gemeinde einen besonderen Geburtstag bzw. Ehejubi-
läum feiern.

Die Gemeinde Schöfweg gratuliert
zum 80. Geburtstag  Herrn Jürgen Rouge
zum 80. Geburtstag  Herrn Klaus Peter Kuhlmann
zum 90. Geburtstag  Frau Maria Helene Piel 
zum 97. Geburtstag  Frau Eva Schlerth 

sowie den hier nicht veröffentlichten, 
sehr herzlich!

Vanessa Schiller,   wh. Handschuh
Mike Saller,   wh. Handschuh
Peter u. Ilona Keckeis,  Langfurth

Herrn Alois Weiß,   zul. wh. Schöfweg
Frau Katharina Schönberger,  zul. wh. Handschuh

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme!

Clara-Pauline Iliev

Der Schöfweger 
Notgroschen

Fundsache
Dem Fundamt liegen aktuell folgende 
Fundgegenstände vor: 

  - Smart Key

Den jungen Eltern und Neuvermählten 
herzlichen Glückwunsch!

kann bei der Gemeindeverwaltung Schöfweg
erworben bzw. eingelöst werden

Öffnungszeiten: Mo – Fr jeweils 8:30 – 12:00 Uhr



Winterdienst 
Hinweise der Gemeinde

Unser Winterdienst wird auch im kommenden Winter dafür sor-
gen, dass die Gemeindestraßen wieder in zufriedenstellender 
Weise geräumt und gestreut werden.
Dennoch möchten wir jedoch noch auf folgendes hinweisen:
Rückschneiden des Überwuchses an den Straßen
In den Straßenraum ragende Äste behindern die Winterdienst-
fahrzeuge. Wir weisen daher auf die grundsätzliche Verpfl ich-
tung hin, im Bereich des Verkehrsraumes bei Straßen und 
Gehwegen die Bäume, Sträucher und Hecken soweit zurückzu-
schneiden, dass das Lichtraumprofi l der Straße nicht beeinträch-
tigt ist. Also bitte den Bereich im Abstand von 0,50 m von der 
Fahrbahnkante aus gerechnet bis in 4,50 m Höhe, bei Gehwegen 
2,50 m, von jeglichem Überhang freihalten.

Behinderung durch parkende Fahrzeuge
Die Durchführung des Räum- und Streudienstes wird innerorts 
leider des Öfteren durch parkende Fahrzeuge stark behindert 
bzw. auf schmalen Straßen sogar ganz unmöglich gemacht. Es 
wird deshalb gebeten, an schmalen Straßen, unübersichtlichen, 
engen Kurven bei Schnee- bzw. Eisglätte im eigenen und im In-
teresse der Anwohner nicht zu parken. Räumfahrzeuge benöti-
gen zum Durchfahren eine freie Straßenbreite von mindestens 
3,50 m. Schlimmstenfalls kann dieser Abschnitt dann nicht ge-
räumt werden.

Räum- und Streupfl icht
Räum- und Streupfl icht der Anlieger erstreckt sich auf die Länge 
der Straßengrenzen ihrer Grundstücke, auch unbebauter Grund-
stücke und Eckgrundstücken. Es ist auf einer Breite von 1,00 m 
zu räumen bzw. zu streuen, so dass die Sicherheit und Leichtig-
keit des Fußgängerverkehrs gewährleistet und insbesondere ein 
Begegnungsverkehr möglich ist. Gehwege und Gehbahnen müs-
sen werktags bis 06:30 Uhr, sonn- und feiertags bis 08:00 Uhr, 
von Schnee geräumt und bei Glätte mit geeigneten abstumpfen-
den Stoffen gestreut sein. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 
tagsüber bis 20:00 Uhr so oft und so bald zu wiederholen wie 
es zur Verhütung von Gefahren erforderlich ist. Der geräumte 
Schnee ist neben den Gehwegen so zu lagern, dass der Verkehr 
nicht gefährdet oder erschwert wird.

Landespfl egegeld beantragen
Pfl egebedürftige mit Pfl egegrad 2 und höher mit Hauptwohn-
sitz in Bayern können jährlich Pfl egegeld in Höhe von 1.000 
Euro beantragen. Für das abgelaufene Pfl egejahr (01.10.2022 
bis 30.09.2023) kann ein Erstantrag noch bis 31.12.2023 gestellt 
werden per Post an das Bayerische Landesamt für Pfl ege, Lan-
despfl egegeld, Postfach 1365, 92203 Amberg.
Für jeden Antrag ist es erforderlich, die Adresse anzugeben, mit 
welcher der Antragsteller offi ziell beim Einwohnermeldeamt 
gemeldet ist. 
Der Erstantrag wirkt für die folgenden Pfl egegeldjahre fort, so-
lange er nicht zurückgenommen wird. Die Auszahlung erfolgt 
im Jahr der Antragstellung nach Erlass des Bewilligungsbe-
scheids, für die folgenden Pfl egegeldjahre beginnen die Aus-
zahlungen immer im Oktober. Wenn Ihnen bereits Landespfl e-
gegeld bewilligt wurde, müssen Sie keinen neuen Antrag auf 
Landespfl egegeld stellen.
Den Antrag und weitere Informationen fi nden Sie auf der Lan-
despfl egegeld-Seite unter: 
https://www.lfp.bayern.de/landespfl egegeld/



Projekt „Künstler an der 
Grundschule“

Kurzdokumentation

Im Rahmen des Projektes „Künstler an der Grundschule“ konn-
te für die Grundschule Innernzell-Schöfweg Herr Erhard Köck, 
ein namhafter Künstler aus Riedlhütte gewonnen werden. 
Herr Köck zeigte sich von unserem Thema „Eulen suchen eine 
Heimat“ begeistert und gemeinsam mit Fachoberlehrerin Frau 
Susanne Pöhn wurden die einzelnen Arbeitsschritte bespro-
chen. 
Zunächst fertigten die Schülerinnen und Schüler im Unterricht 
Skizzen ihrer Eulen auf Papier an. Auch die Farben für ihre Eu-
len durften sie selbst wählen. Herr Köck gestaltete dann auf 
der Grundlage der Skizzen Glasplatten für den Eulenkörper als 
Schablonen an. Diese durften die Kinder im Atelier bzw. in der 
Werkstatt in Riedlhütte selber mit feinem Glasgranulat belegen. 
Alle hatten sie großen Respekt vor diesem besonderen Material. 
So war es auch nicht verwunderlich, dass die Schülerinnen und 
Schüler sehr vorsichtig und konzentriert bei der Sache waren, 
als sie in ihre Eulen-Schablonen mit diesem feinen Glasgranu-
lat belegen durften. Danach kamen die Eulen in den Brennofen, 
damit sich beim Schmelzvorgang das Granulat mit der Glasplat-
te verbinden konnte. Während dieses Vorgangs durften sich die 
Kinder im Atelier umsehen und Herrn Köck Fragen zur Glas-
verarbeitung stellen. 
Gemeinsam mit dem Künstler wurden dann die fertigen und in-
zwischen ausgehärteten Eulen in der Grundschule in Innernzell 
aufgehängt. Rektorin Michaela Müller lobte die Kreativität der 
kleinen Glaskünstler und freute sich, dass der kahle Baum, der 
zuvor die Wand zierte, nun endlich „bewohnt ist“ und die Eulen 
ein schönes, neues Zuhause gefunden haben.

Neues von der Grundschule 
Innernzell / Schöfweg

Bereits am 26.9.23 fand in der Aula der Grundschule Innernzell 
/ Schöfweg ein Elternabend mit Wahl eines neuen Elternbeirats 
statt.
Nachdem sich 6 Mitglieder vorab bereit erklärt hatten, diese Auf-
gabe zu übernehmen, stimmte die Versammlung der Erziehungs-
berechtigten über die Wahlvorschlagsliste per Akklamation ab. 
Den Vorsitz des Elternbeirats übernimmt Sabrina Friedl, welche 
bereits als stellvertretende Vorsitzende Erfahrung sammeln konn-
te.  Ihre Vertretung wird zukünftig Katrin Fuchs wahrnehmen. 
Als Kassiererin wird Julia Wirth neben Schriftführerin Nadine 
Schmid im Elternbeirat tätig sein. Michaela Grassinger und Nadi-
ne Stippel ergänzen das Gremium als Beisitzerinnen.

(von links: Sabrina Friedl, Nadine Schmid, Michaela Grassinger und 
Julia Wirth, hinten Katrin Fuchs – nicht auf dem Foto: Nadine Stip-
pel)

Die neu gewählten Mitglieder freuen sich auf die Zusammenarbeit 
mit der Schulleiterin und den Lehrkräften in den nächsten zwei 
Schuljahren.
Am 27.10.23 organisierte der neue Elternbeirat ein Frühstücksbuf-
fet mit vielen gesunden Lebensmitteln wie verschiedenes Obst und 
Gemüse, belegte Brötchen und zuckerfreie Birnenwaffeln. Ein be-
sonderer Dank gilt der Inhaberin des Edeka-Marktes Schöfweg, 
Frau Eisner, welche uns sämtliche Waren zur Abholung vorberei-
tet.
Die Grundschüler nahmen das Angebot mit Freude an, wodurch in 
kurzer Zeit alle Tische leer waren. So konnten die Kinder gestärkt 
in die letzten Schulstunden vor den Herbstferien starten.
Nach den Ferien gingen die Mitglieder des Elternbeirats mit dem 
Basteln eines Adventskalenders gleich wieder an die Arbeit. Mit 
den an beiden Schulen aufgestellten Adventskalender dürfen sich 
die Schüler auf ein Päckchen in der Vorweihnachtszeit freuen.



Radfahrprüfung erfolgreich 
absolviert

Anfang Oktober stand für die 4. Klasse der Grundschule In-
nernzell-Schöfweg der Radfahrunterricht der Jugendverkehrs-
schule auf dem Stundenplan. Am Verkehrsübungsplatz in Gra-
fenau galt es für die Kinder, das in die Praxis umzusetzen, was 
sie vorher theoretisch in der Schule gelernt hatten. Mit großem 
Interesse folgten die Schülerinnen und Schüler den Anweisun-
gen von Herrn König und Herrn Meindl von der Polizeidienst-
stelle Grafenau. Wie beim richtigen Führerschein übten die Kin-
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Die erste und vierte Klasse der Grundschule Innernzell-Schöfweg (mit 
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Für jede Spende sind wir dankbar: 
Bankverbindung: 
VdK Ortsverband Schöfweg – Sparkasse Schönberg
IBAN: DE57 7405 1230 0190 2852 62 
BIC: BYLADEM1FRG



Bericht übermittelt vom KDFB Schöfweg

Der Frauenbund Schöfweg 
traf sich zur 

Jahreshauptversammlung 
bw. Zu seiner Jahreshauptversammlung traf sich der Frauenbund 
Schöfweg  am 20. Oktober 2023 im Gasthaus Aulinger.
,, Das Vorstandsteam freut sich, dass wir uns heuer wieder zu 
einer Jahreshauptversammlung treffen und auf ein Vereinsjahr 
ohne Corona-Beschränkungen zurückblicken können'', begrüß-
te Schriftführerin  Sonja Beer die Mitglieder, sowie  geistlichen 
Beirat  Pfarrer Josef Huber, dritten  Bürgermeister Alexander 
Weinberger, die Eltern-Kind-Leiterin Daniela Schmitt und mit 
Sabrina Groß einen Neuzugang. Sabrina leitet seit September 
eine zweite Eltern-Kind-Gruppe und Julia  Altmann ist ihre 
Stellvertreterin.  Sonja Beer berichtete über die Aktivitäten im 
zurückliegenden Jahr. Der KDFB organisierte kirchliche und 
kulturelle Veranstaltungen.
Im November 2022 bot der KDFB  am Dorfplatz Schöfweg sei-
ne leckeren Kuchen, Plätzchen, Marmelade, Holunderlikör, Ad-
ventskränze, selbstgestrickte Socken und Decken der fl eißigen 
Mitglieder an. Letztes Jahr konnte eine gemeisame Adventsfeier 
stattfi nden. Einige Mitglieder beteiligten sich an der  Veranstal-
tung Waldweihnacht im Feng-Shui Kurpark, sowie beim Lie-
derkranz  in Tittling unter dem Motto  ,, Musical Gala 2'' . Den 
Weltgebetstag, beteten die Frauen des KDFB mit den Kirchen-
besuchern, denn er wurde in den Gottesdienst eingebunden. Am 
Palmsonntag verkaufte das Team Palmbuschen und Osterker-
zen, der Erlös kam der Veranstaltung  ,, Woid Summa " zugute. 
Fronleichnamprozession, Sonnenwaldfest, 20jähriges Dienstju-
biläum vom Pfarrer J. Huber, Erntedankfest, Jahresausfl ug zum 
Silberbergwerk und ins Arnbrucker Glasdorf, gemeinsamer 
Ausfl ug mit der Eltern-Kind-Gruppe zum Alpakahof Schrei-
ber, Besichtigung der Bio Bäckerei Wagner und Kaffeerösterei 
Kirmse, Beteiligung an der Vorsitzendenrunde in Winzer und 
Dekanatskonferenz in Niederalteich.

Unbekannt

Mitglieder wurden bei Krankheit und zu runden Geburtstagen 
besucht.
Der Mitgliederstand beträgt zurzeit 55 Frauen.
Gründungsmitglied Anna Himpsl  ist im Februar 2023 verstor-
ben. Schatzmeisterin Bettina  Wildfeuer informierte die Mit-
glieder über alle Einnahmen und Ausgaben und stellte den Kas-
senbericht vor.
Die Kassenprüferin Martina Albrecht attestierte eine ordentli-
che Kassenführung und somit konnte das Vorstandsteam durch
die anwesenden Mitglieder  entlastet werden.
Die KDFB Mitglieder hörten den Tätigkeitsbericht der Eltern-
Kind-Gruppenleiterin  Daniela Schmitt, die ein sehr vielfältiges 
Programm hatten und sich am Gemeindeleben sehr beteiligten.
Pfarrer Josef Huber und dritter Bürgermeister Weinberger be-
dankten sich in einem Grußwort  beim Vorstandsteam und al-
len Mitgliedern für den Einsatz  und die geleistete Arbeit in der 
Gemeinde. Den Zeitungsausträgerinnen und der Fahnenträgerin 
Petra Wegerich  wurde mit einem kleinen Präsent gedankt.
Zur INFO, das Dekanat Grafenau ist zur Zeit ohne Dekanatslei-
tung, deshalb haben wir zum Dekanat Osterhofen gewechselt. 
Der Zweigverein Zenting wechselte  auch nach Osterhofen. 
Nächtes Jahr am 16. Mai fi ndet in Nesslbach die Dekanatsmai-
andacht  statt.
Zum Schluss der Versammlung wurde auf Wünsche und Anträ-
ge der Mitglieder eingegangen.
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Ein Ausfl ug zu den 
Sonnenwaldalpakas

Mutter-Kind-Gruppe zu Besuch bei Anja 
Schneider und ihren Alpakas

Die Mutter-Kind-Gruppe der Gemeinde Schöfweg nutze ei-
nen der schönen Herbsttage, um einen Ausfl ug zu den Sonnen-
waldalpakas von Anja Schneider zu machen.
Die neun Kinder im Alter von knapp einem Jahr bis ins Ein-
schulalter hatten – einen Streichelzoo gleich – vieles zu bestau-
nen. Aufgrund des jungen Alters der Kinder machte die Gruppe 
keine Alpakawanderung, aber die fl auschigen Vierbeiner ließen 
sich ruhig von den Kindern und ihren Müttern streicheln und 
füttern, genauso wie die Ziegen und Hasen. Auch die Fische im 
Weiher wurden mit Begeisterung gefüttert. 
Beim abschließenden Kaffee und Kuchen erzählte Anja Schnei-
der wie sie zu den Alpakas gekommen war, ihre Alpakas zu den 
„Sonnenwaldalpakas“ machte und letztes Jahr einen Hofl aden 
mit Produkten aus der hochwertigen Alpakawolle eröffnete.
Seit 4. November hat der Hofl aden am Schöfweger Dorfplatz 
auch wieder regelmäßig geöffnet.



Da oben leuchten die Sterne, da 
unten leuchten wir!
Martinsumzug in Schöfweg

Schöfweg. Wie in vielen Orten hierzulande fand auch in Schöf-
weg am Wochenende um den 11. November der Martinsumzug 
statt. Am Sonntagabend, den 12. November, versammelten sich 
die Schöfweger Kinder mit ihren Eltern und Verwandten am 
Dorfplatz. Die Mutter-Kind-Gruppe verkaufte Getränke und 
Speisen und Blasmusik sorgte für die musikalische Unterhal-
tung, während sich der Dorfplatz langsam füllte. Anschließend 
wurde die Geschichte von Sankt Martin vorgelesen, wie er ei-
nem frierenden Bettler half. Parallel wurde die Geschichte vor-
geführt. Mit Holzschwert teilte Sankt Martin seinen roten Man-
tel und reichte ihm vom Pferd dem Bettler hinunter. 
Anschließend fand der Laternenumzug durch das Dorf statt. 
Sankt Martin ritt voraus, die Kinder zogen mit ihren Laternen 
hinterher, zwischendrin wurde immer wieder angehalten und 

musiziert. Die Schöfweger Feuerwehr 
sicherte derweil den Umzug und sperrte 
Straßen und Dorfplatz.
Danach standen die Eltern noch am 
Dorfplatz auf eine Tasse Glühwein oder 
Kinderpunsch zusammen, während die 
Kinder mit den Schneeresten vom Vortag 
spielten. Organisiert wurde der gelungene 
Martinsumzug von der Schöfweger Mut-
ter-Kind-Gruppe. 

Bericht/Fotos: Tabea Lepšík



Modenschau bei schönstem 
Herbstwetter

Bei der Saison-Eröffnung des Alpaka Ho adens am 4. Novem-
ber waren auch die  auschigen Alpakas Timo, Rico und Willi 
mit dabei und durften gestreichelt und gefüttert werden – ein 
Highlight nicht nur für die Kinder.
Bei einer Modenschau wurden verschiedene Out ts von sport-
lich bis elegant, für Kinder und Erwachsene, für kalte und auch 
warme Tage und sogar ein Trachtenout t präsentiert. 
Vom Schuh über Cape, Pulli und Mantel bis hin zu Shirts wur-
den viele Facetten der hochwertigen Alpaka-Wolle gezeigt. 
Dank vieler Spenden konnte ein Betrag von 250 € an die DKMS 
überwiesen werden. 
Wer die Modenschau verpasst hat, bekommt eine 
weitere Gelegenheit: 
Am 10. Dezember um 14 Uhr werden am Christkindlmarkt 
in Rosenau (bei Grafenau) unsere Out ts aus Alpaka-Wolle 
erneut präsentiert. 
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Öffnungszeiten Ho aden:  Do. 17:00-19:00 Uhr
          Sa.  10:00-16:00 Uhr
  Anja Schneider
   Marienplatz 10 
  94572 Schöfweg
 Tel. 0171/4450689
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Wissenstest der Jugendfeuerwehr 
Schöfweg

Hinter der Jugendfeuerwehr Schöfweg liegt ein zeitintensiver, 
aber lehrreicher Herbst. Im September wurde schon die Jugend-
fl amme erfolgreich abgelegt, im Oktober folgte nun der Wis-
senstest. 
Für diesen trafen sich im Vorfeld die drei Jugendfeuerwehren 
der Gemeinde, Schöfweg, Langfurth und Allhartsmais, um ge-
meinsam zu lernen und Knoten zu üben.
Bei einem Wissenstest der Jugendfeuerwehr geht es um grund-
legende Themen der Feuerwehr, wie der Aufbau und die Zu-
sammenstellung einer solchen, die Ausrüstung und deren Hand-
habung und mögliche Einsatzabläufe wie das Sichern einer 
Unfallstelle.
Die Abnahme des Wissenstests war feuerwehrintern und fand in 
Schönberg statt. Zuerst kam der theoretische Teil, je nach Stufe 
mussten hierbei unterschiedlich viele Fragen beantwortet wer-
den. Im Anschluss wurden Zusatzaufgaben wie verschiedene 
Knoten abgefragt.
Alle zehn Schöfweger Jugendfeuerwehrler haben ihre jeweilige 
Stufe erfolgreich bestanden!



Singen macht glücklich
Kirchenchor der kleinen Pfarrei Langfurth überraschte erneut mit stimmungsvollem und 

buntem Konzertabend

Bereits zu seinem zweiten Herbstkonzert lud der Kirchenchor 
Langfurth unter der Leitung von Silvia Wallner in die Pfarrkir-
che Langfurth ein. Silvia Wallner hat sich der Kirchenmusik in 
der Pfarrei angenommen und es geschafft, auch eine Chorge-
meinschaft mit großer Begeisterung für das Singen zusammen-
zuführen. Im Musikhaus der Familie Wallner in Unterlangfurth 
treffen sich die Langfurther Sängerinnen und Sänger regelmä-
ßig zur Probe. Dort ist auch die große Leidenschaft der ganzen 
Familie Wallner für Musik besonders zu spüren. Der Chorleite-
rin gelingt es, den kleinen Laienchor vierstimmig mit Sopran, 
Alt, Tenor und Bass aufzustellen und die Stimmen zu einem ho-
mogenen, ausdrucksvollen Chorklang zusammenzuführen. 
„Singen macht glücklich - dieses Glück wollen wir teilen“, so 
konnte man auch dieses Jahr wieder auf der Einladung zum 
Chorkonzert, der am Sonntag Abend erneut zahlreiche Besu-
cher gefolgt sind, lesen. Schaute 
man in die vollbesetzten Reihen, 
so blickte man tatsächlich nur in 
lächelnde und auch sehr dankba-
re Gesichter. 
Mit mystischem Taizé-Gesang 
formierte sich der Chor im stim-
mungsvoll in orange und grün 
dezent beleuchteten Altarraum 
der Pfarrkirche und eröffnete mit 
„Bless the Lord“ - „Preise den 
Herrn, meine Seele“ aus Psalm 
103 den Konzertabend. Es folg-
te mit einem Gloria (vertont von 

Kathi Stimmer-Salzeder) ein weiterer Lobgesang (Überstimme: 
Benigna Munsi).
Pfarrer Josef Huber begrüßte im Anschluss die Konzertgäste im 
bis auf den letzten Platz vollbesetzten Langfurther Gotteshaus 
und drückte dabei auch seine Anerkennung und Dankbarkeit da-
rüber aus, dass der Chor eine so verlässliche Größe im kirchli-
chen Leben der Pfarrei darstellt. Durch das Programm führte 
anschließend wieder Roswitha Bumberger. 
Mit sogenannten „Neugeistlichen Liedern“ gestaltet der Chor 
gerne auch Gottesdienste im Kirchenjahr. Michael Aigner, ein 
leider viel zu früh verstorbener Freund der Familie Wallner, ar-
rangierte die Stücke „Komm her, freu dich mit uns.“ und „Hal-
leluja“ auf ganz besondere Weise. Die Sehnsucht nach Versöh-
nung unter den Menschen und Frieden kam mit dem Lied „So ist 
Versöhnung, so muss der wahre Friede sein.“ bildhaft zum Aus-
druck. Einzelne Sängerinnen und Sänger erzählten in den Stro-
phen solistisch davon, ehe der Chor in den vierstimmigen Ref-
rain einsetzte. Wie gut gemeinsames Singen tut, durften auch 
wieder alle Konzertbesucher erleben, denn sie waren eingeladen 
in den Kanon „Wo zwei oder drei in meinem Namen zusammen 
sind, da bin ich mitten unter ihnen.“ kräftig einzustimmen.
Den Volksliedern gehörte der nächste Block. Gerade der Herbst 
wurde in zahlreichen Liedern stimmungsvoll vertont. „Bunt 
sind schon die Wälder“ erzählt bildhaft davon. Es folgten „O 
Täler weit, o Höhen“ und die Abendlieder „Der Mond ist aufge-
gangen“ und „Herr, bleib bei mir.“ Die gemischte Aufstellung 
der einzelnen Stimmen ließ diese Stimmung besonders harmo-
nisch erklingen.
Im Anschluss wandte sich der Chor der Geistlichen Chormusik 
zu. Einfühlsam vertonte Passagen aus dem Johannesevangelium 
waren in dem der anglikanischen Kirchenmusik zugeordneten 
Stück „If Ye Love Me - Wenn du mich liebst“ zu hören. Bekann-
te Stücke wie Mozarts „Ave Verum“ und irische Segenswün-



sche („An Irish Blessing“) rundeten diesen klassischen Bereich 
ab. Vierstimmig a capella dargeboten war es auch wieder der 
Klang der Musik, der die Herzen berührte. 
Beim Ausfl ug in die Popmusik interpretierte der Chor neben „Le-
mon Tree“, „Barbar´ Ann“ und Grönemeyers „Männer“ als drei-
stimmigen Frauensatz auch Balladen wie „Sailing“ und „Falling 
in love with you“. Der emotionale dreistimmige a capella Ge-
sang von Benigna Munsi, Josef Wallner und Konrad Wallner 
berührte das Publikum, das die drei jungen Chormitglieder mit 
begeistertem Szenenapplaus belohnte, dabei im Besonderen.
Auch Gospels und Spirituals gehören zum festen Repertoire 
des Chores. Der Inhalt dieser Lieder ist oft vom Appell an Gott, 
in der Not herzukommen und zu helfen, aber auch von großer 
Lebensfreude geprägt. „Kum ba Ya“ erzählt davon. Besonders 
nahe gehen Text und Musik in dem Stück „All my trails“. Der 
Spannungsbogen löste sich aber mit der Gewissheit, von Engeln 
gut behütet zu sein, wieder auf. „All night, all day“ schenkte 
wieder Hoffnung und „Let my light shine bright“ Freude und 
Zuversicht. 
Mit dieser Zuversicht beschloss der Chor den bunten Lieder-
abend. „You raise me up“ (mit Silvia Wallner am Klavier) ließ 
die Freude an der Musik endgültig auf das Publikum übersprin-
gen, das die Sängerinnen und Sänger mit langanhaltendem Ap-
plaus belohnte. 
In abschließenden Worten bedankte sich Silvia Wallner bei al-
len, die zum Gelingen des Konzerts beigetragen haben, bei Pfar-
rer Josef Huber, der Kirchenverwaltung und dem Pfarrgemein-
derat und vor allem bei den Menschen der kleinen Pfarrei für 
das Vertrauen und die Unterstützung. So freute es die Chor-
gruppe besonders, dass bei den Auftritten in der Landesgarten-
schau Freyung im Sommer so viele Zuhörer aus Langfurth im 
Publikum zu fi nden waren. Diese „musikalische Treue“ ist nicht 
selbstverständlich und der Chor weiß das auch sehr zu schätzen. 
Nicht zuletzt gebührte ein großer Dank natürlich noch der Chor-
leitung, Sängerin und Pianistin Silvia Wallner, die sich über gro-

ßen Applaus und einen Blumenstrauß freuen durfte.
Mit der Zugabe „Let my light shine bright“ konnten die Zuhö-
rer noch ein helles Licht und viele gute Wünsche mit nach Hau-
se nehmen.
Im Anschluss an das Chorkonzert lud der Pfarrgemeinderat noch 
zu einem kleinen Imbiss und guten Gesprächen in den Lang-
further Pfarrhof ein. Bericht: privat (Roswitha Bumberger) 

Fotos: privat (Amelie Zeintl)



Leistungsprüfung bestanden
Feuerwehren Allhartsmais und Langfurth traten 

gemeinsam zur Leistungsprüfung an

Sieben Allhartsmaiser und zwei Langfurther Feuerwehrmän-
ner traten gemeinsam zur Leistungsprüfung „ Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ an. Nach Wochen des fl eißigen Übens, unter dem 
Kommando des 1. Kdt. Beer Karl Heinz, trat die Gruppe an ei-
nem Freitagabend zur Abnahme an. Da es schon Dunkel wurde 
leuchtete die FF Schöfweg die angenommen Einsatzstelle aus.
Unter den kritischen Augen der Schiedsrichter Greiner, Beckert , 
Kloiber, Bürgermeister Martin Geier, der Gemeinderäte Brunn-
bauer Klaus, Zeintl Manfred und zahlreicher Zuschauer, meister-
te die Gruppe ihre Aufgaben von theoretischen Testfragen über 
Knoten und Stiche, kuppeln der Saugleitung und dem Aufbau 
eines Löschangriffs mit Erfolg. Bei dieser Gruppe wurden die 
jeweiligen Funktionen ausgelost. Lediglich der Gruppenführer 
Florian Artinger (Gold) und Maschinist Michael Kölbl (Silber) 
waren gesetzt. Weiter Teilnehmer waren Beer Simon (Bronze), 
Garhammer Manuel (Bronze), Kölbl Stefan (Gold), Penn Daniel 
(Silber), Weidl Christian (Gold) von der FF Langfuth Schwaiger 
Leonhard (Bronze) und als Aushilfe Zeintl Quirin. Die Schieds-
richter waren mit der Leistung zufrieden und sprachen von ei-
nem sehr guten Ergebnis. Bericht/Foto: A. Paternoster



Den Geburtstagskindern des
Monats Dezember herzliche 

Glückwünsche
Anton Eder, Angelika Friedl, Albert Paternos-
ter, Rosemarie Pyschny, Eva Schlerth, Angelika 
Schmid, Käthie Schönberger, Maria Christina 
Schönberger, Xaver Schwankl, Anton Stöckl  
und Franziska Wirth.

Bericht: Rosemarie Pyschny





Bericht /Foto: Maria Albrecht

Sport und Spiel im Sommer 2023
Laufen, Springen, Werfen unter meist strahlendem Sonnen-
schein, trainierten die jungen Sportler des SC Langfurths, 
immer donnerstag von 17-18 Uhr am Sportplatz in Schöfweg. 
Fleißig verbesserten die 4- bis 10-jährige Teilnehmer ihre Aus-
dauer, Koordination und Schnelligkeit von Mitte Mai bis Mitte 
Oktober. Unter der Anleitung ihrer Trainerinnen Tanja Marx 
und Linda Zeindl entwickelten die Kinder spielerisch nicht nur 
ihre sportlichen Fähigkeiten, sondern auch Teamgeist und Freu-
de an der Bewegung. Eltern und Trainerinnen waren gleicher-
maßen begeistert von den Fortschritten, die die Kinder gemacht 
haben. Der Sportverein plant, diese Sommertrainingsreihe im 
nächsten Jahr zu wiederholen und hofft, noch mehr Kinder zu 
begeistern.

Abschlusstraining im Oktober



Der SV Schöfweg informiert

Nikolausaktion:
Der SV Schöfweg schickt auf Wunsch 
der Eltern am Mittwoch, 06.12.2023 ab 
17:00 Uhr wieder den Nikolaus zu den 
Kindern nach Hause. Anmeldung bei Edi 
und Maria Christina Schönberger, Tel. 
09908/871300

Christbaumverkauf durch den 
SV Schöfweg
Der SV Schöfweg verkauft am Samstag, 
09.12.2023 ab 10:00 Uhr am Marienplatz 
wieder Christbäume mit dem bekannten 
Heimfahrservice.

Bericht: Edi Schönberger



SV Schöfweg Dez. 2023

FF Allhartsmais Dez. 2023

SC Langfurth  Dez. 23/Jan. 24

Gartenbauverein Dez. 2023

KDFB Schöfweg Dez. 2023

Langfurther Bergler Dez. 2023
Sa. 02.12. 17 Uhr, Vorabendgottesdienst
 Ansschließend gemütlicher Einklang zum Advent 

nach der Kirche. Die Bergler bieten Glühein und 
Plätzchen bei einem Ratsch in geselliger Runde.

So. 17.12. 14 Uhr, Andacht in der Kirche.
 Anschließend Weihnachtsfeier der Bergler und 

natürlich der ganzen Pfarrei im Gasthaus Ran-
zinger in Langfurth

Sa. 16.12. ab 19.00 Uhr Christbaumversteigerung im Feu-
erwehrhaus

Fr. 15.12. 19:00 Uhr  Rorate in  der  Pfarrkirche Schöf-
weg anschließend Adventfeier im Gasthaus Au-
linger 

Fr 08.12. 19.00 Uhr Adventfeier im GH Aulinger (nicht, 
wie im Veranstaltungs-kalender irrtümlich 
19:30 Uhr!)

Mi. 06.12. ab 17:00 Uhr Nikolausaktion des SV Schöfweg
 Anmeldung bei Edi und Maria Christina Schön-

berger Tel. 09908/871300 
Sa. 09.12. ab 10.00 Uhr Christbaumverkauf des SV Schöf-

weg am Marienplatz
Fr. 15.12. 19:30 Uhr Weihnachtsfeier SV Schöfweg im GH 

Aulinger
Fr. 29.12. 20:00 Uhr Cristbaumversteigerung des SV 

Schöfweg GH Aulinger

Skitraining
Bei geeigneter Schneelage beginnt das Training im Dezember!
Infos zum ersten Training werden auf unserer Homepage zu ge-
gebener Zeit bekannt gegeben! 
Eigenbeteiligung für die gesamte Saison 20,--€ (bitte zu Beginn 
der Saison überweisen)

Bambiniskikurs
Montag bis Mittwoch, 18.-20.12.2023, 14:30 bis 16:00 Uhr
Die Ausschreibung und das Anmeldeformular fi ndet ihr auf bei-
liegender Ausschreibung

Skifahren für Wiedereinsteiger 
Termine nach Schnee und Witterung
3 Abende jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr Anmeldung bei Hel-
mut Loibl, 0171/8108559 Die Termine werden dann persönlich 
weitergegeben

Winterspaßtag
Donnerstag, 04.01.2024 ab 13:00 Uhr 
Ort wird auf unserer Homepage und in den Trainingsgruppen 
bekannt gegeben Wellenbahn, Schnellschussstrecke etc…..
Für das leibliche Wohl wird natürlich bestens gesorgt

Tagesfahrt
Samstag, 06.01.2024 
Ziel: Hinterstoder 
Preise: 80€ Erwachsene, Jugend (Jahrgang: 2005-2008) 70€, 
Kinder (Jahrgang 2009-2017) 50€
Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen (Anmeldung nur gültig 
mit Überweisung, bei Nichtantritt werden 30€ einbehalten)
Anmeldung bei Maria Albrecht, 0170/9824304 bis 30.12.2023
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